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Liebe Mitglieder und Spender/-innen, liebe an unseren Vereinsaktivitäten Interessierte,  
 

 
 

Wir alle hoffen inständig, dass noch in diesem Jahr in der Ukraine ein gerechter Friede   
      einkehrt und das furchtbare Leid der ukrainischen Bevölkerung ein Ende findet. 
 

Hier die neusten Infos (siehe auch neuste Meldungen auf JIK-Webseite www.jugendinterkult.de):  
 

1. Frieden für die Ukraine !!! 
2. Erfolgreiche Spendenaktion seit 15.12.22 (bereits über 25 T €, weitere 5 T €  
    angekündigt, s.u. Nr. 9), weitere Spenden dringend erwünscht ! 
3. Israel-News – Entlassung von Innenminister Deri, Verfassungskrise geht weiter. 
4. ToN-News - 12.2.23: neuer Termin zur Neuregistrierung – Israelisches Militär auf ToN,  
     verteilt Abrissbefehle u.a. für Gebäude im Nachbardorf Nahalin. 
     Neuer Termin wg. ToN-Neuregistrierung am 12.2., Kurzbesuch von Daoud Nassar ab  
     24.2. (mit Ehefrau Jihan) bei uns? – offizieller Deutschlandbesuch im November    
5. Neuntägige Vorbereitungsfahrt Mitte März mit Interessent*innen als Begleitpersonen (geringer   
    Kostenbeitrag der ca. 4 TN, s.u.) noch Bewerbungen bis 15.2.23 möglich an: schroedergregor@aol.com 
6. Besuch einer 16-köpfigen palästinensischen Jugendgruppe aus Bethlehem bei uns (10.-18.6.23) 
7. Israel-P.-J.-Fahrt vom 30.9.-15.10.23 (Online-Anmeldung), 160 € Frühbucherrabatt bis 15.2.,  
8. Bankverbindung und Hinweise zu Spendenbescheinigungen 
 
 

1. Frieden für die Ukraine !!! 
Leider können wir nur inständig wünschen und hoffen, dass Russland endlich seine militärische 
Erfolglosigkeit einsieht – dank einer hoffentlich noch stärkeren militärischen Unterstützung durch Nato-
Staaten - und einem für die Ukraine annehmbaren Frieden zustimmt. 
Nur das unendliche Leid der Ukrainer*innen können wir mithilfe eurer Spenden etwas mildern. 
 

2. Erfolgreiche Spendenaktion seit 15.12.22 (s.u. Spenden) 
Seit Mitte Dezember hat JIK über 25 T € an Spenden erhalten - u.a. für das Caritas Baby Hospital in  
Bethlehem, die Jahalin-Beduinen in der Judäischen Wüste, Open Doors e.V. (Einsatz für weltweit über 
360 Mio. verfolgte Christen), das ToN und 15 T € für die Ukraine-Hilfe von Caritas International, 
weitere Spenden über 5 T € angekündigt. 
 Angesichts des Völkermordes und der dramatischen Lage in der Ukraine gerade jetzt im 
Winter (weitgehend ohne Strom, Wasser und Heizung) bitten wir ganz dringend um 
weitere Spenden als Soforthilfen! 
 

3. Israel-News – Entlassung von Innenminister Deri, Verfassungskrise geht weiter.    
    Da Deri angekündigt hat, weiter informell in der Regierung mitzuarbeiten und die Justizreform  



    bevorsteht, ist noch kein Ende der Verfassungskrise in Sicht. 
4. ToN-News - 12.2.23: neuer Termin zur Neuregistrierung – Israelisches Militär auf ToN,  
     verteilt Abrissbefehle u.a. für Gebäude im Nachbardorf Nahalin. 
     Neuer Termin wg. ToN-Neuregistrierung am 12.2., Kurzbesuch von Daoud Nassar ab  
     24.2. (mit Ehefrau Jihan) bei uns? – offizieller Deutschlandbesuch im November    
     Wie zu erwarten, ist der Termin vom 16.1. erneut auf den 12.2. verschoben worden. Inzwischen ist  
     israelisches Militär auf das ToN eingedrungen u. hat u.a. im Nachbardorf Nahalin für nicht  
     genehmigte Gebäude (infolge grundsätzlich fehlender Baugenehmigungen im gesamten von Israel  
     kontrollierten C-Gebiet, fast 2/3 der Westbank) Abrissbefehle verteilt. Auch Daoud Nassar muss  
     auf dem ToN (42 ha !) nach an Zäunen befestigten Abrissbefehlen suchen, um fristgerecht Ein- 
     spruch einlegen zu können, da diese, auch wenn sie einfach an einem Zaun befestigt sind, als  
     zugestellt gelten, um fristgerecht Einspruch einlegen zu können. Nach Ablauf einer kurzen Frist  
     ist ein Einspruch danach nicht mehr möglich. 
     Es wird höchste Zeit, dass der Internationale Gerichtshof diese abenteuerliche Siedlungspolitik  
     endlich als völkerrechtswidrig einstuft. 
 

5. Vorbereitungsfahrt ca. vom 11.-19.3.23 mit InteressentInnen als Begleitpersonen 
Es werden immer noch weitere 2 Begleitpersonen für unsere zweiseitigen Jugendbegegnungen mit 
Israel-Palästina gesucht, die nach Fahrtteilnahme im Oktober 23 und intensiver JIK-Schulung 
diese Fahrten auch als Leitende vorbereiten und begleiten möchten.  
Voraussetzungen: gute Englischkenntnisse, pädagogische Erfahrung mit Heranwachsenden und Kreativ-
Projekten, Kenntnisse über den Nahostkonflikt und die Weltreligionen. 
Als verantwortliche Leiter/-innen ab 2024 erhalten sie eine Aufwandsentschädigung. Die Teilnahme 
an folgenden Fahrten / zweiseitigen Jugendbegegnungen ist dringend erwünscht: 
1. Vorbereitungsfahrt v. ca. 11.-19.3.23 nach Israel-Palästina (3-4 TN), geringer Kostenbeitrag der TN 
2. Gegenbesuch aus Palästina: 10.-18.6.23 in St. Augustin (je 16 TN aus Palästina + Dtl., 17-18 J.) 
3. Fahrt nach Israel-Palästina-Jordanien: 30.9. -15.10. 2023, maximal 16 TN ab 18 Jahre, 
    Bewerbungen möglichst bis 15.2.23 per E-Mail an: schroedergregor@aol.com; Infos unter  
    0163-6335535 
 

6. Besuch einer 16-köpfigen palästinensischen Jugendgruppe aus Bethlehem bei uns (10.-18.6.23) 
     Workshops voraussichtlich am Berufskolleg Opladen (umfangreiches Austauschprogramm folgt) 
     Alter der Schüler*innen: ca. 17-18 Jahre (weitere Infos folgen). 
 

7. Israel-P.-J.-Fahrt vom 30.9.-15.10.23 (Online-Anmeldung), 160 € Frühbucherrabatt bis 15.2.   
    verlängert, noch 8 Plätze frei ! 
     

8. Unsere Bankverbindung:  
JugendInterKult e.V., Volksbank Köln-Bonn; BIC: GENODED1BRS; IBAN: DE09 3806 0186 0704 8870 19  
(Wenn Sie Ihre Anschrift angeben, erhalten Sie ab 100 € eine Spendenbescheinigung. Spenden bis 300 € 
erkennt das Finanzamt ohne Spendenbescheinigung an.).  
Wenn Sie für eine bestimmte Spendenaktion oder ein spezielles Projekt spenden möchten, geben Sie 
dies bitte im Verwendungszweck an (z.B. Ukraine-Hilfe, Afrika, ToN etc.).  
 
Mit Hilfe Ihrer Spendengelder konnten und können durch Lebensmittel- und medizinische Hilfen sowie 
Betreuung in allen Lebensbereichen vielen Tausenden Kindern und deren Familien, aber auch 
christlichen Einrichtungen (Klöstern, Schulen etc. u.a. in Palästina) und verfolgten Christ*innen weltweit 
gerade in benachteiligten Ländern geholfen werden, die durch die Corona-Pandemie und Kriege in 
besonders große Not geraten sind. Wir möchten uns nochmals ganz herzlich bei allen Spender*innen 
für die überaus großzügige Unterstützung unserer Projekte bedanken! Hoffentlich unterstützen Sie 
unsere Arbeit auch weiterhin so wohlwollend wie bisher.  
 
Bleibt gesund, zuversichtlich und Spenden freudig!!  
Ganz liebe Grüße  
Euer Gregor Schröder (0163-6335535) 
Am Köppekreuz 21 
53225 Bonn 
schroedergregor@aol.com 
www.jugendinterkult.de 


